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1. Beschreibung 

Oie Einzelkornsämeschine S 057 Aerolllst ,lI wird nach einer Lizenz der 
Firme Becker (BRa) i. Lendmaschinenwerk Agromet -Krej- Kutno produ

ziert. 

Aal Rahmen der Maschine, der 'sus zwei Vierkantprofilen besteht, sind 

die ',Beugruppen Gebläse, Säeggregete und Antriebssy?tem mittels 
',Schrsubverbindungen be,festigt. / 

Das Ax:1slgeblise wi,rd durch die Zepfwelle des Tf kt'ors Ober ein Zehn
riemenvorgelege angetrieben. Oie vom Gebläse er zeugte Druckluft ,wird 
Ober ein zentreles Rohr und flexible Plss,tschläuche den Säaggregaten 
zugeführt. AUf dem Ansaugstutzen des Gebläses befindet sich ein Luft
filter, e. Ausgangsstutzen , befindet sich eine Druckregeleinrichtung. 
OiIr erzeugte Luftdruck kann' en eineIl Manometer sbgelesen werden '~ 

Oie Säaggregete sind lIIittels einer Persllelogra •• aufhingung all Rahmen 
der Maschine befestigt. 

Das Saatgut gelengt eus dem Saatkasten in den Ooeierreum des Silappa.,. 
rates. in dem die Zellen des Zellensi'rades lIit Saatgut gefOllt werden. 
Ourc'h die Drehung des Zelleneiradss gelangen die mi t mehreren Sallen 
belegten Zelle'n unter die LuftdOse, 'durch d1'e ,die Oberflüesigen Samen 
aus den Zellen herausgeblasen werden',Am Boden der Zelle wird durch 
die r. Sagehäuse ,entstehende Druckdifferenz ein Samenkorn feetgehalten. 

An der Ablageöffnung 'des, Sägehäu8es werden die Sallenkörner dur~h einen 
Auswerfer aue den Zellen ausgeworfen ,(siehe Bild f)., 

Oie riefeneinstellung der Säaggre~ste erfolgt bei der RObenaussaat 
durct) eine Pendelschwinge lIit einem Druckrad vor sowie einem Oruck-

' rad und ZUstreichern hinter dem Sägehäuse ~Bild 2). 

Bei der Maisa'useae t wird eine breite ' Druckroll,e hin ter deli Sägehiuse 
mon'tiert (Bild 3). 

Der Antrieb der Sä'aggregate, erfolgt zantral fOr jede Maschinenhälfte. 
ZUm Ausgleich von Schlupf sind jeweils zwei Antriebsräder ' auf jeder 
Maschinenseite mont.1er,t. Die KraftObertragung erfolgt von den Antriebs
rädern durch Ketten auf eine Sechskentaluminiumstange, die in ein 
Ke ttenge t rie'be mOnde t. 

2 

(', 



.. .' \ 

Fahrtrichtung 
• 

• 
• 

Schematische Darstellung des Soaggregates 



B1ld 2 Sä8ggragat 1n ZUckarrObanauafOhrung 

Bild 3 "Sä8ggr8g8,t 1n Ma188u8fOhrung 
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Die Drehzahl der Zel,lenrider und demit ,der Korn8ollab8tand wird 
im Getriebe einge8tellt. Durch die 6 Schaltetufen 8tehen 6 Korn-
8ollab8tinde zur Verfüg,ung. Durch Wech8elkettenrider ill Vorgelege 
de8 Getriebe8 kÖnnen 4 Drehzahlab8tufungen vorgenomllen werden, die 
in Verbindung mit de.' Schaltgetriebe 24 Korn8oll.b8tinde ermöglichen. 

Von den Getrieben _werden die Säaggregate jeder Ma8chinen8eite durch 
ein~ Sech~kantaluminiu.8tange und Ketten engetrieben. 

Die Ma8chine i8t, mit hydrauli8ch betätigten Spurreiaern aU8gerü8tet. ,'-, 

, ZUr Oberwachung der ,Au8saat i8t die Maschine lIit eineIl elektronischen 
Kontrollsystell ausgerü8tet, d~s die Arbeit der einzelnen Säaggreg.te 

, ~ 
überwscht und dem Mechan,i8ator ,op 'ti8ch und akusti8ch Störungen a1gna-
li8iert. Im , elekt'ronischen Anzeig~gerit wird weiterhi!'! der FüUstand 
einS8 Saa.tka8ten8 angezeigt. ZUsätzlich i ,8t ein Hektarzähllir in-
8talliart. 

Für den Straßentran8port wird ein Transportwagen geliefert, ~auf dem 
die Ma.8chine abge8etzt und tran8portiert werden kann. 

Technische Daten, 

~~!!!!!~!:!S!!! 
Arbei t8brei,te 

Länge 
Höhe 
Linge des Ma8chinenrahmen8 
Anzahl der Säliggregata 
SaatkastenvQlumen 
minimaler Reihenabstsnd 
maximale,r Reihenabstand 

entsprechend der Reihenweite 
lIax. 6,40 m 

' 1,60 m 
1,90 11 . 

6,00 m 
Ilax. 12 
21 dll3 

25 cm 
80 CIII ' 

Anzahl der zellen in dsn $äscheiben 
für ZUckerrüben 48 
für Mai8 24 

Getriebe8chalt8tufen 

Zep fwellendrehzahl des ,Trak tors 
o Drehzahl des Gebläses 
bei, 540 min- 1 
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erzeugter Luftdruck 

Anzahl der Antriebsräder 

Reifengröße 

t1!!!!!~ 

Masse der Gesamtmaschine' 

für Rübenaussaat 12 Reiheo 

fü ,r Maisaussaa t 8 

für Maisaussaat ' 12 

Masse' de r Einzelsek tionen 

für RQbenaussaat. 

für Maisaussaat 

!r!~!E!2r;~!g!!~ 

Trag fähi.gkei t 

Eigenmasse 

Rei feng röße 

Anzahl der Rä~er 

2. Prüfungsergebnisse 

2.1. Funktionsprüfung 

0 ,,01 MPa 

4 

4.00-16 

'967 kg 

888 kg'· 

1092 kg 

40,5 kg 

51,0 kg 

1100- kg 

375 kg 

4,00- 10 
,4 

Die .Funktionsprüfung der Einzelkornsämaschine S 057 wurde im Labor 

und auf dem Feld durchgefü~rt. 

Während der Prüfstandsuntersuchungen wurde diß Ablagegenauigkeit 

der Maseh:l,ne mit zucke'rrübensa'atgut ,naturell und pilliert ,und mit 

,Mais ermittelt. 

Dia Ergebnisse dar Prü,f.standsuntersuchungen sind i .n der Tabelle 1 

für Zuckerrübansaatgut naturell, Tabelle 2 für Zuckerrübensaatgut 

pilliert und Tabelle 3 .'für Mais dargestell t. 

Der -Zugleistungsbedarf beträgt bei 12 Reihen 4,9 kW und bei 8 Reihen 

3,16 kW. 

Der, Antriebsleistungsbedarf des Druekgebläse·s beträgt 3,9 kW. 

Die mittlera Ablagetiefe bei Zuckerrüben betrug 3,54 em bei einer 

Tiafeneinstellung von 3,5 CII! sowie bei 'Mais 5,23 cm bei einer Tie
feneinstellung von 5 cm , 
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Tabelle 1 

Ergebnisse der Prüfstandsuntersuchungen Zuckerrüben saatgut naturell 

KSA1 ) v ~ Ko rna bs tände 
Doppel- Normsl- 1. Fehl- 2. Fehl-
lagen lage stjllllj stelle 

cm kmL:h ai ai ai ai 
6,5 4 .3,87 90,40 4,74 0,95 

5 3,59 90,06 5,73 0,55 

6 2,76 .86,44 9,14 1 ,.38 

7 3,02 . ~2,75 11,41 2,27 

8 2,70 75,62 16,38 4,10 

e 9 2 , 78 69 , 05 '19 , 33 6,68 

9,3 4 4,04 93,50 2,40 0,06 

5 4,34 ·93,48 1,91 0,27 

6 4,71 92,56 2,67 0.,06 

7 5,10 88,55 5,43 0,91 

8 4,26 87,70 7,10 0,93 
9' 4 , 20 84 , 05 9 , 94 1 , 81 ' 

11,5 4 4,25 92,31 3,32 0,12 

5 3,71 93,30 2;99 0,00 

6 3,67 92,20 4,08 0,0'5 

7 3,19 92,62 4,07 0,11 

8 3,04 92,11'> . 4,66 0,12 

9 2 , 96 89 ', 97 6 , 41 0 , 61 

15,4 4 5,53' 89,35 5,09 0,03 

5 " 4,63 91,65 3,70 0,02 

., .}t.. 6 ~ 5~75 91'",04 3,58 0,03 
7 5,47 90,74. 3,73 0,06 
8 '5,03 91,05 3,87 0,05 

9 4 , 87 9°1 31 4 , 55 . 0 , 27 

i?,8 4 6,18 88,74 4,98 0,10 

a , 5 5,94 ~8,90 . 5,06 0,11 
6 5,53 89,73 4,63 0,10 
7 5,83 90,08 4,06 0,03 
8 5,89 90,91 3,18 ' 0,02 
9 5 , 97 92 , 99 1 , 03 0 , 02 

l) ' KSA • Kornsollabstand 
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, Tabelle 2 

Ergebnisse der PrOfstandsuntersuchungan ZuckerrObensaatgut pilliart 

KSA1 ) v Kornabständs 
Doppel- Noraa1- 1. Fsh1- 2'. Fsh1-
lagen 1ags stelle stell,s , 

CID kat!:! ii ii ii ii 
6,5 ~ 0,43 94,00 4,94 0,61 

5 1,12 82,43 14,15 1,88 
6 4,61 67,'41 20,50 5,83 
7 ,.~& 64.56 23.29 7.93 

9,3 4 0,66 98,80 0,53 0,00, 

5 0,69 ,98,01 1,25 0,05 e 6 1,39 95,61 2,84 0,08 

7 ' 1,25 93,36 5,07 0,32 
8 1,51 86,85 10,10 - 1,54 

9 1.72 76.79 16 •68 4.81, 
11,~ 4 0,44 89,86 9,42 0,27 

, 5 0,65 89,84 ,9,38 , 0,14 

6 0,97 87,91 10,73 0,39 . 
7 1,16 86,30 11,59 0,92 
8 ' 1,05 83,69 13,44 1,71 

9 1.35 79.79 '15.69 2.88 
15,4 4 1,26 89,80 8,92 0,02 

5 2,32 89,16 8,44 0,08 
6 3,42 89,35 7,16 0.07 
7 2,66 ' 90,82 '6,,49 0,03 r-. '. ~ 

'- ' 

8 2,25 91,24 6,41 0,09 •• 9 2.42 90.57 6.92 0.09 
17,8 4 1;37 93,87 4,69 ,0,07 

5 1,52 94,04 4,38 ~ 0,06 
6 1,70 93,,81 4,43 0,06 
7 1,56 93,90 4' ,5,3 0,02 -8 1,46 93,95 , 4,47 0,~2 

9 1. 51 9~.54 4.82 0.13 

1) KSA- Kornsollab!!tand 
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Tabella 3 

Ergebn1.aee der PrOfstandsunterauchungen Maiasaetgut 

KSA1 ) v Kornebstinde 
Doppel- Noraal- 1 '. Fehl- 2. Fehl-
lagen lagen stelle stelle 

CID k .. /h % I ' % % 
12,9 4 4,25 94,32 1,31 0,,11 

5 5,15 93.12 1.69 0,03 

6 3.87 95,42 0,67 0,02 

7 4,18 94,93 0;84 0,00 

8 4,08 95,31 0,60 0,01 

9 4,09 94,30 1.54 0,08 

1O . 5,37 92,18 ' 2,26 0,19 

15,,7 4 5.!?5 94.18 0,25 0,00 

r 5 6,77 92,85 0,38 0,00 
I 

6 7,50- 92.24 0,24 0,00 

7 9,74 89,91 0,31 0,01 

8 6,60 93,02 0,36 0,01 

9 5,~3 93,76 0,31 0.00 

10 8.74 90.91 0.32 0,01 

18:6 4 10,87 88,87 0,24 0,02 
. 5 / 10,78 89,01 0,21 0,00 

6 ' 10,'55 89,17 0,27 0,01 

7 8,34 '91,50 0,16 , 0,00 

8 9.24 90,46 0,31 0,00 

9 11,10 88,39 0,50 0,01 

10 10,27 89.54 0.18 0.01 

1) KSA • Kornsollab8'tand 
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2.2. Eioaatzprüfung 

pie EinzelkornaämsschiFle 5 057 Aaromat 11 wurde in den Jahren 
1981 - 1984 zur 8estellung folgender in Tabelle 4 aufg-eführten 
Flächen eingesetzt. 

Tabelle 4 

Bestellte Flächen (ha) 

1981 1982 1983 1984 

Zuckerrüben 145 102 120 82 
51lomai9 81 100 65 
CCM-Mais 70 10 

226 102 '290 157 

Die erreichbaren Flächenleistungan aind abhän~ig ' vom Korn-Soll-
'Abstend und der deraus resultierenden F.ahrgeechwindigkeit • 

• 
Die Ergebnisse der Zeitmessungen nach TGL 22289 aind in 'der Ta-
belle 5 zusammengestellt. 

, Tabelle 5 

Flächenleistungen 

W1 W02 W04 Reihen- -
• zahl ha/h ha/h ha/h 

Zuckerrüben 2,2 bis 4,5 2,0 bis 4,2 ' 1,8 bis 4,0 12 

Sllomais 4,0 4,5 3,6 4,0 3,2 3,6 12 

CCM-'1ais 3,6 4,6 3,2 4.0 2.9 3.7 ' 8 

Während des Einsatzes 1~84 tra'ten keine wesentlichen Schäden und 
Mäng'el an ' der Maschine ,auf. 

Der DK-Verbrauch betrug mit dem Traktor MT5 80 bei der Zuckerrüben
aussaat 2,12 l/ha, bei der Silomaisaussaat 3,84 l/ha und bei der 
Aussaat von CCM-Mais 2,99 l/ha. 

Das Volumen der Saatgutbehälter erfordert ein Nachfüllen des Saat
gute'a je nach Korn-Soll-Absta'nd bei Zuckerrüben' nach 6 - 20 ha und 
bei Mais nach 5 - 6 ha. 
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Die Befüllzeit 'beträgt bei 8 Reihen und abgepacktem Maissaatgut 

(50000 Kö'rner) ca., 2,5 mine Bei Zuckerrüben und abgapacktem Saat-
• gut (2 x 100000 Körner) ;a. 4 mine 

Die Umrüstung der Maechine bei Kulturenwechsel erfordert einen Auf

wand von 8 AKh., Der durch daa Gebläse varursachte ,Schalldr,uckpegel 

überschreitet das zulässige Maß von 85 dS. 6er Schalldruckpegel am 
, I 

Arbeitsplatz des Mechanisators wird jedoch durch , die Maschine nicht 

~ beeinfluSt. da der Traktor . MTS BO e1neA Leq von 88 dB erzeugt. 

Die Korrosionsschutzkennwert-e der Maschine sind in der Tabelle 6 

/ aufgeführt. 

~ Tabelle 6 

'KO rrosionsschu tzkennwe rte / An s't richsys tem 

Lfd. Meßfläche schicht_1 ) 'Gitterschnitt-2) ~urchrostungs-3) , 
Nr. dicke kennwert grad 0 

(tum ) 

1 Fahrwerk 60 2 ••• 3 

2 Rahmen 60 2 

3 Oreipunk,ta,u fhängun~ 65 2 

4 ~!!~!!!!!:! 
Innenseite 65 2 ••• 3 

Außenseite 60 2 ••• 3 

, 1) Nach TGL 2977B;TGL 18780/06 (RS 2522-70) 

2) Nach, TGL 14302/05 (ST RGW 2545.80) 

-3) Nach TGL 18785 (ST RGW 1255-78) 

o 10 

o 10 > 

o 9 

o 10 

I, o 10 

+) +) 
Als Kennziffern der MaterielökC!nomie wurden 158 kilIm AB bis 202 kg/m AB ,' 

e ' 
entsprechend Rüstzustand der Maschine ermittelt. ' 

Eine positive Stellungnahme de,r Schu tzgütekommisaion liegt vor. 

3. Auawertun'9 

Oie Einzelkornsämaschine, S 057 Aeromat 11 aus der VR Polen ist für 

die Auasaat von Zuckerrüben und Mais in natureller und pillierter 

Form vorg~ sehen. 

Oie ~rotechnischen Forderungen im Bareich der Normallagen und Fehl-
, ' , 

stEillen wer:den erfüllt. Im Bereich der , Ooppellagen werden sie : teil-
' weise überschritten. 

11 
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Oie vorgef!ehenl! _ Ablage tie fe de s Saa tgu tes -im Boden wi,rd ill! zulässi

gan Toleranzbereich eingehal~en. Oie Flächenleiatungen liegen im 

Berefch der Agro~echnischen Forderunge,n. 

Posi tiv sind die, elektronische Maschinenübe,rwachung und das 6-stu

fige Wechseige triebe zur Veränderung - des Korn-SolI-Abstandes ein

zuschätzen. 

4. prüfurtell 

Dia Einzelkornsämasch.1.ne S 057 Aaromat 11 des Landmaschinenbau

betri~bes Agromet Kraj Kutno ist für die Einzelkornausseat von 

Zuckerrüben in plllierter und na'tureller Form sowie von Mais ein

setzbar. 

Her_vorzuheben ist ihre Universalität sowie die schnelle und filin

fache Umstellung des Korn-Soll-Abstandas. Oie -Ausseatqualitlt der 

Mäschine entspricht den Anforderungen. 

Oie Einzelkornsämeschine 5 057 Aaromat 11 iet fOr den Einsatz in 

der :L.andwirtschaft dar- DDR Mgeeignet-. 

Potsdam-Bornim, den 26. 7. 1984 

Zentrale Prüfstelle ' für Landte'chnik Potedam,.Bornim 

gez. Kuschel gez. Paaedag 

Oieeer Bericht - wurde bestätigt I ' 

Berlin, den 06. März 1985 . 

gez. i. V. Kremp 

Ministerium für Land-. Forst
und Nahrungsgilterwirtschaft 

Bei Weiterverwendung der Prüfungsergebnisse ist die Quellenang-abe 
erforderNch 
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